
Gemeinsames Fortbildungsprogramm
der rheinland-pfälzischen und saarländischen Justiz 2026

I-14 „Legal Tech und Künstliche Intelligenz (KI)“

Datum: 9. März 2026 (Montag)

Ort: online

Zielgruppe: Richterinnen und Richter der Zivilgerichtsbarkeit sowie Rechtsanwältinnen
und Rechtsanwälte

Inhalt: Unter dem Schlagwort „Legal Tech“ werden verschiedene Formen automa-
tisierter Rechtsdienstleistungen für die Vertragsgestaltung, Rechtsdurchset-
zung und Urteilsfindung zusammengefasst. Dahinter verbirgt sich die aktu-
elle und breit diskutierte Frage, inwieweit Algorithmen durch Menschen
ausgeführte juristische Arbeit ergänzen oder sogar ersetzen können.

Das Seminar behandelt unter anderem die folgenden Themen:
• Einführung in Legal Tech: Grundbegriffe und Vorüberlegungen
• Legal Tech-Praxisbeispiele: Vertragsgeneratoren, Smart Contracts,

Upload-Filter, Due Diligence-Automation, Rechtsdurchsetzung, Vorbe-
reitung von Urteilen, juristische Recherche

• Rechtlicher Rahmen und rechtliche Grenzen der Nutzung von Legal
Tech: GG, RDG, BRAO

• Ausblick auf mögliche technische Entwicklungen: Weitere Möglichkei-
ten der Nutzung von Legal Tech, insb. im Hinblick auf den Einsatz von
Künstlicher Intelligenz (KI)

•  Ausblick auf mögliche Rechtsentwicklungen: Recht als Code, compute-
risiertes und personalisiertes Recht

Referierende: Prof. Dr. Jan Oster, LL.M. (Berkeley)
Professur für Bürgerliches Recht, Wirtschaftsrecht, Medienrecht, Daten-
und Digitalisierungsrecht
Geschäftsführender Direktor des Instituts für Unternehmens- und Wirt-
schaftsrecht
Universität Osnabrück

Anmeldefrist: 15. Oktober 2025
für Interessierte aus Rheinland-Pfalz und dem Saarland

Veranstalter: Rheinland-Pfalz
Die Tagung wird in Kooperation mit der Rechtsanwaltskammer Koblenz
und mit dem Fortbildungsinstitut der Rechtsanwaltskammer Stuttgart durch-
geführt.


